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ANFRAGE 

des Abgeordneten Renoldner, Freunde und Freundinnen 

an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 

betreffend den Truppenübungsplatz Alleinsteig - "Döllersheimer Ländchen" 

Im Weihnachtsaufruf der Stadtgemeinde Allensteig wird darauf hingewiesen, daß 
Allensteig in den letzten Jahrzehnten "eine überdurchschnittliche Jugendabwanderung 
verzeichnet, die Gemeindefinanzen längst nicht mehr zur Bedeckung der 
notwendigsten Ausgaben für eine Infrastruktur ausreichen, Geschäfte und 
Gewerbebetriebe immer weniger werden und Jungunternehmer seit Jahren andere 
attraktivere Wirtschaftsstandorte aufsuchen müssen ... " Die Gemeinderäte der 
Stadtgemeinde Allensteig appellieren daher an alle Nationalräte der Bundesregierung, 
" ... daß der Stadt und Region Allensteig, wo ein großer Siedlungsraum heute von der 
Republik Österreich für alle Österreicher militärisch beansprucht wird, mehr 
Zuwendung und Interesse gewidmet werden, als es bisher geschah, um den Menschen 
und vor allem der Jugend wieder mehr Hoffnung und neue Leitbilder für die Zukunft 
zu geben!" 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für Arbeit und 
Soziales folgende 

ANFRAGE 

1. Wie weit sind Ihre Verhandlungen mit der Stadtgemeinde Allensteig bezüglich 
Förderungsmöglichkeiten gediehen? 

2. Welche konkreten Förderungen werden Sie veranlassen? 

3. Wann ist damit zu rechnen, daß die geplanten Maßnahmen für den 
wirtschaftlichen und kulturellen Erhalt dieser Region in Kraft treten? 
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